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agilis ist ein Eisenbahnunternehmen 

mit Sitz in Regensburg. Im Auftrag 

des Freistaats Bayern betreibt agilis 

etwa zehn Prozent des bayerischen 

Schienenpersonennahverkehrs in 

den Netzen Mitte (Regensburger 

Stern und entlang der Donau) und 

Nord (Oberfranken sowie Teile der 

Oberpfalz und Unterfrankens). agilis 

beschäftigt rund 400 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter. 

 

Die beiden Tochterunternehmen der 

BeNEX GmbH belegen im Qualitäts-

ranking der Bayerischen Eisenbahn-

gesellschaft schon seit Jahren Spit-

zenpositionen. Im Jahr 2018 wurde 

agilis durch das Bayerische Staats-

ministerium für Wohnen, Bau und 

Verkehr mit dem Bayerischen Eisen-

bahnpreis ausgezeichnet. 

Schienenverkehr in Oberfranken: agilis lud in Bayreuth 

zur 2. agilis-Mobilitätskonferenz ein 

  

Wie ist es um die Mobilität in Oberfranken bestellt? Welche Möglich-

keiten zur Vernetzung von Verkehrsträgern gibt es und wie profi-

tieren die Kommunen und Bürger davon? Um diese Fragen drehte 

sich in Bayreuth die 2. agilis-Mobilitätskonferenz. Gemeinsam mit 

Bürgermeistern und vielen Entscheidungsträgern aus dem Bereich 

Verkehr diskutierte das Eisenbahnunternehmen im Tagungszent-

rum Bayreuth über die Zukunft des hiesigen ÖPNV und aktuelle Pro-

jekte.  

 
Auch Oberfrankens Regierungspräsidentin Heidrun Piwernetz und Bay-

reuths Oberbürgermeisterin Brigitte Merk-Erbe waren zu Gast. In ihrem 

Grußwort betonte Piwernetz, dass Mobilität ein Kernthema für die Zukunfts-

fähigkeit von ländlich strukturierten Räumen wie Oberfranken ist. „Mobilität 

ist nicht nur Teil der Infrastruktur, sie ist ein ganz bedeutender Zweig der 

Wirtschaft selbst", so die Regierungspräsidentin. Für die Bevölkerung, die 

Touristen und die heimische Wirtschaft würden zuverlässige, umweltfreund-

liche und gut ausgebaute Verkehrsangebote und moderne Mobilitätskon-

zepte gebraucht.  

 

Als Anbieter leiste agilis „einen erheblichen, einen bedeutenden Beitrag in 

unserer Region für den öffentlichen Nahverkehr", betonte Brigitte Merk-

Erbe. In ihrer Rede griff sie das Thema Digitalisierung auf. Diese werde den 

Nahverkehr verändern. Sie führe zu mehr Effizienz und könne Fahrgästen 

manchen Weg ersparen. Aber „Reisende oder Pendler werden ihre Reisezeit 

nicht nur ständig verkürzen wollen, sondern sie wollen diese auch besser 

und individueller nutzen", so Bayreuths Oberbürgermeisterin.  Als „eine der 

wichtigen Herausforderungen der kommenden Jahre" sehe sie daher „die 

verbesserte Verknüpfung der öffentlichen und individuellen Verkehrsträger" 

an. In Bayreuth wird in diesem Sinne noch in diesem Jahr mit dem Ausbau 

der Fahrradabstellanlagen am Bahnhof begonnen.  

 

Neues Umweltbewusstsein bei Fahrgästen 

Wie die Mobilität speziell im ländlichen Raum noch attraktiver gestaltet wer-

den kann, war Thema der anschließenden Podiumsdiskussion. Bestritten 

wurde sie von Günter Finzel, Stabsstelle Strukturentwicklung bei der Stadt 
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Bayreuth und Geschäftsführer des Forums Verkehr und Planung der Metro-

polregion Nürnberg, Andreas Mäder, Geschäftsführer des Verkehrsverbun-

des Großraum Nürnberg (VGN), Melanie Schade, die beim Bundesinstitut 

für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) zur Mobilität im städtischen 

und ländlichen Raum forscht, und Dr. Axel Hennighausen, betrieblicher Ge-

schäftsführer von agilis.  

 

Dieser betonte gleich eingangs, dass sich der Zeitgeist in der Bevölkerung 

gewandelt habe: „Vor dem Hintergrund der akuellen Klimadebatte entde-

cken immer mehr Menschen die Bahn als umweltschonendes und komfor-

tables Verkehrsmittel für sich." Doch damit Oberfranken diese positive Ent-

wicklung erhalten bleibe, müsse man im ländlichen Raum noch einige Hür-

den bewältigen. „Mit einem nahezu durchgängigen Stundentakt im Netz 

Nord und außerordentlich hohen Pünktlichkeitswerten sind wir in Oberfran-

ken gut aufgestellt", so Hennighausen. Aber darauf wolle man sich als sie-

benfacher Sieger des Qualitätsrankings der Bayerischen Eisenbahngesell-

schaft und Träger des Bayerischen Eisenbahnpreises nicht ausruhen. Viel-

mehr will man künftig noch zuverlässigere Reiseketten in Abstimmung mit 

Landkreisen, Kommunen und anderen Akteuren schaffen.  

 

Bestrebungen für VGN-Beitritt  

Als weitere Herausforderung wurde in der Podiumsdiskussion die Abwande-

rung junger Menschen in städtische Ballungsräume angesprochen. Ein gut 

vernetzter und günstiger ÖPNV könne dieser Entwicklung entgegenwirken. 

Um ihn zu ermöglichen, streben derzeit viele oberfränkische Landkreise ei-

nen Beitritt in den Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) an, u.a. 

Kulmbach, Coburg, Hof, Kronach und Wunsiedel. Zusätzlich dazu sei lang-

fristig ein Ausbau des Schienennetztes nötig, um die Zukunftsfähigkeit 

Oberfrankens für Bewohner und Wirtschaft zu erhalten. 

 

Den intensiven Austausch mit der Politik will das regionale Eisenbahnunter-

nehmen auch im nächsten Jahr wieder stattfinden lassen. „Hier in der Re-

gion haben wir unsere Wurzeln", so Hennighausen. „Deshalb hören wir ganz 

genau hin, was uns die Menschen hier in Oberfranken zu sagen haben. Ge-

meinsam können wir den SPNV in der Region noch besser machen und so 

auch die Attraktivität des ländlichen Raums weiter steigern."  
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Pressestatements 

 

 

Andreas Mäder 

"Eines der Probleme in Oberfranken ist – neben der zunehmenden Alterung 

der Bevölkerung – die negative Bevölkerungsprognose. Ein attraktiver öf-

fentlicher Verkehr – vor allen Dingen in den ländlichen Räumen – kann mit-

helfen, junge Leute in der Region zu halten oder aber nach der Ausbildung 

oder dem Studium wieder in die Heimat zu locken." 

 

Melanie Schade 

„Durch den ÖPNV wird eine Mobilitätsoption bereitgestellt, die auch für die 

Bevölkerungsgruppen zugänglich ist, die kein eigenes Auto besitzen. Im 

ländlichen Raum ist es wichtig, dass flexible Bedienformen angeboten wer-

den, die auf die Bedarfe und regionsspezifischen Gegebenheiten abge-

stimmt sind. Bürgerbeteiligung und die Bekanntmachung der angebotenen 

ÖPNV Angebote tragen zudem zu verstärkter Nutzung bei." 

 

„Für die Zukunft der Mobilität in der Region ist eine integrierte Raum- und 

Verkehrsplanung notwendig. Eine zukunftsfähige Infrastruktur und das 

Vorhandensein von Mobilitätsangeboten tragen zur Lebensqualität und 

wirtschaftlichen Wettbewerbsfähigkeit bei. Grundvoraussetzung hierfür ist 

ein Mobilitätskonzept, das in der Breite die Bedürfnisse der Menschen be-

rücksichtigt. Die Kunst wird sein, die heutigen Wünsche zu beachten und 

offen für die künftige Entwicklung zu sein." 

 

Günter Finzel 

„Die Stadt Bayreuth will zusammen mit der Bayerischen Eisenbahngesell-

schaft die Fahrpläne ständig optimieren. Zu viele Verbesserungen schei-

tern an den Engpässen der Bahninfrastruktur, weshalb wir auch deren 

Ausbau fordern. Der RegionalExpress von Bayreuth nach Bamberg ist bis 

Kulmbach langsamer als die RegionalBahn, weil er im eingleisigen Ab-

schnitt mehrmals Gegenzüge abwarten muss." 

 

 

 



 

PRESSE-INFORMATION 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 4 
 

Fotomaterial zum Download

 
 

Impressionen von der Konferenz 
 

 

Bild 1: Die Podiumsteilnehmer der agilis-Mobilitätskonferenz in Bayreuth 

von links nach rechts: Monika Pappelau (Moderatorin), Günter Finzel, Mela-

nie Schade, Andreas Mäder, Dr. Axel Hennighausen. (Foto: agilis) 

Bild 1 in Druckqualität herunterladen 

 

Portraits 
 

Heidrun Piwernetz 

Bild zum Download: https://bit.ly/324RyEN  

Brigitte Merk-Erbe 

Bild zum Download: https://bit.ly/2RNTKvT  

Andreas Mäder 

Bild zum Download: https://bit.ly/2XhZork  

Melanie Schade 

Bild zum Download: https://bit.ly/2XnCjrO  

Günter Finzel 

Bild zum Download: https://bit.ly/2Lzlza0  

Dr. Axel Hennighausen 

Bild zum Download: https://bit.ly/2XKrBuY  
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